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Orale Restriktionen: 
Wie erkennen und behandeln

Mit bewegender Story: 
Kinderzahnärztin eröffnet 
Rostocker Praxis

Ankyloglossie und Stillprobleme: 
Klinische Relevanz zwischen 
Überdiagnose und differenzierter 
Therapieentscheidung
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KFO-Behandlungen
massiv gefährdet

Der Entwurf der Bundesregierung für ein Gesetz zur Stabili-
sierung der Beiträge in der gesetzlichen Krankenversiche rung 
sorgt spätestens seit Ende April für für großen Unmut und 
ein klares Veto aus der Zahnärzteschaft. Als beson ders un-
verständlich sieht der Berufsstand die geplante Einsparmaß-
nahme bei kieferorthopädischen Leistungen gesetzlich ver-
sicherter Patienten. Diese Behandlungen sollen künftig aus-
schließlich von Fachzahnärzten für Kieferorthopädie zulasten 
der Krankenkasse erbracht werden dürfen. Viele Versorgun-
gen von Kindern und Jugendlichen deutschlandweit, die 
derzeit von Praxen ohne Fachzahnarzttitel für Kieferortho-
pädie absolviert werden, würden somit ersatzlos entfallen.

Quellen: BZÄK, KZBV, LZKTH

Die Zahnmedizin ist kein Kostentreiber bei den steigenden Ausgaben der

gesetzlichen Krankenkassen. Ihr Anteil an den Gesamtausgaben der GKV sank

seit der Jahrtausendwende von knapp 9 auf 5,7 Prozent. Damit gilt die Zahn-

medizin als der ausgabenstabilste Versorgungsbereich.
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Parodontitis zu stärken.  

Setzen Sie auf


